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H Donnerstag den 8 Januar

Zur Tagesgeschichte
Carl Braun schreibt in der Spen Zeitung

Mit Bestimmtheit wird in mehreren Blättern versichert
daß der Reichstag der in wenigen Tagen gewählt wird
schon zum 12 Februar zusammentreten soll Damit würde
also das Jahr 1874 noch einmal wieder das Wettrennen
zwischen dem deutschen Reichstag und dem preußischen Land

tag erleben Hoffentlich zum letzten Mal ES ist ein un
erquickliches Schauspiel schon deshalb weil es unsere
Zustände viel unfertiger und zwiespältiger erscheinen läßt

als sie in Wirklichkeit sind
Namentlich ist das gleichzeitige Tagen von Reichs

und Landtag absolut verwerflich Alle Gründe welche die
Opposition dagegen angeführt hat sind wahr und Alles
was man zur Rechtfertigung sagt das sind zur Noth Ent
schuldigungsgrüi de oder Ausreden aber mehr nicht

Bekanntlich sitzen vielfach dieselben Mitglieder im preu
ßischen Abgeordnetenhaus und im deutschen Reichstag Und
da Z ist jin wahr kein Unglück Die Fühlung zwischen den
beiden großen Körperschaften wir möchten sagen der
gemeinsame Herzschlag welcher die Pulse beider Versamm
lungen regelt läßt sich gar nicht besser herstellen als
durch partielle Identität der Mitglieder

Aber es ist weder der Würde des Reichstags noch der
Würde des Abgeordnetenhauses angemessen daß sich die
jenigen M tglicder wrlche die hohe Ehre genießen beiden
Versammlungen anzugehören tagtäglich in Pendelschwin
gungen zwischen dcm einen und dem anderen Ende der
Lcipzigerstraße hin und her bewegen um Morgens als
preußischer und Nachmittags als deutscher Abgeordneter zu

fungiren
Hoffentlich wird man diesen Mißstand vermeiden

Wenn nicht so haben beide Versammlungen die Ver
pflichtung gegen einen solchen Mißbrauch zu protestiren
weil er die Geschäfte stört und das Ansehen der Parlamente

schädigt
In Zukunft wenigstens haben wir Grund dies zu

glauben wird der Schluß des Jahres dem Reichstag
und der Anfang des Jahres dem Landtag gehören

Der Reichetag wird in der Zeit vom October bis De
cember 1874 das Budget für 1875 der Landtag wird in
der Zeit vom Januar bis März 1875 das Budget für
187V berathen Oder richtiger gesagt das Budget für
die Zeit vom 1 Juli 1875 bis I Juli 1876 Denn so
müssen überhaupt die deutschen Landtage ihre Budget Peric
den regeln um Collisionen mit dem Reichstag aus dem Wege

zu gehen
Das Jahr 1874 jedoch wird das Uebergangsstadium

bilden und in Folge dessen läßt sich eine zweimalige
Sitzung des Reichstags in diesem Jahr nicht vermeiden
Man kann das Reichsbudget für 1875 nicht ausstellen
bevor das Miliiärgesctz erledigt ist Folglich muß im
Frühjahr 1874 das Militärgesetz und im Herbst 1874 das

Budget erledigt werden Die Frühjahrssitzung ist sonach
für den Reichstag eine Nothwendigkeit Für den Landtag
ist allerdings diese Nothwendigkeit des Reiches beinahe ein

Unglück
Dcr Reichstag wird am 10 Januar gewählt und be

kanntlich hat der deutsche Reichskanzler Fürst BiSmarck eine
Art Sehnsucht nach seinem Reichstag Wenigstens behauptet
die Opposition daß der Reichstag zuweilen früher zusam
mentrete als es der Stand der Vorarbeiten erheische oder
erlaube

Die Mittheilungen der Zeitunzen über den EröffnungS
termin des Reichstags scheinen uns doch so zuversichtlich sie
gemacht werden sehr zweifelhaft Jener Termin wäre ent
weder zu früh oder zu spät Zu früh wenn man den Land
tag vor dem 12 Februar schließen will zu spät wenn man
das nicht beabsichtigt sondern nach Schluß des Frühjahrs
Reichstags welchen wir auf Mitte März in Aussicht neh
men könnten noch einmal den Landtag Ende März zusam
mentreten lassen will Und das Letztere scheint uns zweck
mäßig wenn nicht nothwendig

WaS hat der Reichstag zu thun Vor Allem muß er
dem nach jeder Richtung hin verderblichen Pauschquantum
ein Ente machen und ein Militärgesetz zu Stande bringen
auf Grund dessen man ein ordentliches Budget aufstellen
kann Dann muß er der Papier Pest welche Ue Münz
Resorm zu vereiteln droht ein Ziel setzen und die Bank
noten mindestens contingentiren was im Augenblick sogar

Dänemark thut
Das muß er aber im Fiühjahr schon machen Das

Uebrige wie Reichs Rechnungö Kammer Versicherungswesen
Gesetz und einige andere Gegenstände aus dem social politi
schen Gebiete könnte zur Noth auch bis zur Octobersession
des Reichstags warten

Wir glauben d ch r wenn wir alle diese verschiedenen
Momente und Erwägungen in Betracht ziehen daß es das
Räthiichste wäre dem Landtage Znt zu lassen das Budget
und das Gesetz wegen der Civilstands cte zu erledigen
dann den Reichstag so früh wie irgend möglich zur Erle
digung der oben bezeichneten ihrer Natur nach eiligen Aus

gaben zu berufen hierauf wieder den Landtag zusam
mentreten zu lassen damit er in Betreff etwaiger Novellen
zu den Kirchengesetzen sowie in Betreff der Reorganisation
der Verwaltung der Provinzial und Gemeinde Ordnung
beschließe was nach Lage der Sache aledann beschließbar ist
endlich aber Ende 1874 den regelmäßigen Budget Reichstag
zu halten welcher von da ab immer nur im letzten Quar

tal tagte
Das ist allerdings eine schwere Aufgabe sür 1874

Allein
Der Dienst der Freiheit ist ein schwerer Dienst

Wir müssen einmal durch das rothe Meer des Ueber
gangsstadiums hindurch und je rascher desto besser

Deshalb vorwärts und durch Aber nur kein gleich
zeitiges Sitzen von Reichstag und Landtag

Als seiner Zeit der Krankheitszustand des Königs
nicht ohne einiges Bedenken war stellten auswärtige deutsch
feindliche Blätter Combinationen über die Stellung des
Fürsten BiSmarck in gewissen Hosregionen und innerhalb
des Ministeriums an die ob des delicaten Gegenstandes ein
officiöses Dementi nicht zuließen Jetzt kommen die Freunde
des Fürsten auf die Angelegenheit zurück und deuten an
daß der Reichskanzler zu keiner Zeit in so ausschließlicher
Gunst bei dem Monarchen und sämmtlichen Mitgliedern
der kaiserlichen Familie gestanden als in den verflossenen
Tagen und jetzt Dies präge sich auch äußerlich in seiner
guten Laune und gehobenen Stimmung aus Wenn er im
vorigen Jahre die Schwierigkeit seiner Doppelstellung als
Reichskanzler und Ministerpräsident schilderte und darthat
wie schwer es ihm wird zuerst seine ministeriellen Collegen

dann die Reichs und Landesvertretung und endlich den
Kaiser und die Bundesregierungen von seinem Wollen zu
überzeugen so habe er jetzt über diese Schwierigkeiten obge

siegt Im Ministerrathc begegnen seine Wünsche keinem
Widerspruch in den parlamentarischen Vertretungen stehen
ihm Majoritäten zur Seite und der Kaiser wie die übrigen
Deutschen Fürsten schenkten ihm unbedingtes Vertrauen
Vielleicht unterliegen die beiden letzten Aussprüche einer
theilweisen Modificationen Gewiß jedoch ist daß die Po
sition Bismarcks bei Hof durch die Nörgeleien auswärtiger
Blätter nicht im mindesten beeinträchtigt werden kann

Im Cultusministerium wird jetzt zur Ergänzung
der Maigesetze ein Gesetz in Bekress der Verwaltung bi
schofsloser Diözesen ausgearbeitet

Die hier einlaufenden Nachrichten aus Baiern las
sen vermuthen daß die Fortschrittspartei einen bedenklichen
Ausfall erleiden werde

Der internationale Postcougreß der in den ersten
Tag n des September d I zusammentreten sollte ist nun
als gesichert anzusehen Auch Rußland hat seinen Beitritt
erklärt

Aus Paris 4 Jan telegraphirt man der Nat Ztg
Heute zirkulirt hi r in verstärkter Form das Gerücht die
Regierung habe vom Marquis von Gontaut Biron dem
Botschafter in Berlin ernste Mittheilungen erhalten Das

Bien Public, Organ des Herrn Thiers druckt den Ar
tikel der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung über die
französischen Hirtenbriefe ab und erblickt in demselben eine
Lection von dcr nur zu wünschen sei daß sie von aller Welt
beherzigt werden möchte Die Assemblee nationale da
gegen hofft d e Regierung wie die Bischöfe würden sich
durch Drohungen irgend welcher Art nicht einschüchtern
lassen Der offiziöse FranyaiS erwähnt den in Redeste
henden Artikel mit keinem Worte

Wie die Germania wissen will hat Fürst BiS
marck an seine Collegen Grafen Roon bei dessen Ausschei
den aus dem Staatsdienste einen Brief gerichtet in welchem
er ihm Glück wünscht aus der ganzen Teufelsgeschichte
heraus zu kommen und den Nest seines Lebens i l Frieden

Patt

Das verlorene Kreuz

Novelle von Amelh Bölte

5 FortsetzungWas sich hier verwirklichte war die Ahnung des her
anblühenden Mädchens gewesen wie ein Traumbild aus
längst vergangener Zeit heimelte es sie auf eine Minute
lang an mit der Empfindung jenes namenlosen Glückes
welches das erste Erwachen der Liebe da erste Geständniß

begleitet
Allein schnell war das Bild auch wiederum zerronnen

Der Blick welcher in sich schauend das Vergangene an
die Gegenwart geknüpft war zurückgekehrt zu dem heute
und dem Trugsilde wehrend das ihr vorgaukelte WaS nie
mehr sein konnte faßte sie sich und sagte mit leise vibriren

der StimmeLassen Sie uns keinen Irrthum begehen mein lieber
junger Freund Was wir für einander empfinden steht
höher als jene Liebe die nach Besitz trachtet Wir sind
Eins in Bezug auf die leidende Menschheit Im übrigen
Leben aber gehen unsere Wege weit auseinander

Sagen Sie das nicht denn e macht mich unsäglich
unglücklich rief er traurig Warum denn auch sollte es
so sein Sind Sie doch auch nur ein irdische Weib mit
einem Herzen zum Lieben geschaffen warum denn wollen
Sie nicht das Leben eines Mannes theilen der durch Sie
in seinem Berufe werden würde was Sie als Ideal hin
stellen der durch Sie dreimal glücklich würde

Das ist ein Jugendtraum, entgegnete sie schon um
vieles gefaßter Aber stehen Sie aus Setzen Sie sich
mir wieder gegenüber und lassen Sie uns als Freunde be
sprechen was zu Ihrem Glücke gehört

Der junge Mann erhob sich zögernd Bevor er ihre
Hand losließ wagte er schüchtern sein Haupt auf dieselbe
hinab zu neigen und sie mit seinen Lippen zu berühren
Wieder erzitterte Aurelie Dies Mal war es ihr als ob

ihre Knieen erbebten und sie freute sich daß sie nicht stand
denn sie hätten ihr in diesem Moment jedenfalls den Dienst
versagt

Wir sind in ein eigenthümliches Verhältniß zu ein
ander gerathen, begann sie als er sich gesetzt und ohne
die Augen zu ihm aufzuschlagen Ich bitt so sehr daran
gewöhnt in meinem Berufe die Person nur als eine Sache
anzusehen daß eS mir nicht eingefallen ist Sie könnten
mich in anderer Weise betrachten als man mich in meinem
Hospitale betrachtet wie ein Wesen das geschlechtslos ist
und der Menschheit dient ihrem Gott zu Liebe Hätten
Sie mich dort gesehen würden auch Sie ohne Zweifel nur
diese Auffassung für meine Persönlichkeit gehabt haben

Nein nein fiel er ihr in das Wort Sie sind
für mich das Ideal echter Weiblichkeit und Frauenwürde
Vor Ihnen beugt sich mein Sinn

Ihre Phantasie schmückt mich mit dem was Ihre
Seele verehren möchte und warum sollte das auch nicht
geschehen Ist es auch Täuschung so kann diese Täuschung
Ihnen nur Nutzen bringen Bin ich für Sie ein sichtbares
Ideal so lieben Sie mich al solches Es thut so wohl
da Gute zu lieben Wollen Sie aber weiter gehen und
in mir die Person sehen welche ihr Leben theilen soll dann
bringen Sie sich selbst um allen Vortheil der aus unserem
Begegnen erwachsen könnte denn der Wahn würde ent
fliehen und die Wirklichkeit bleiben diese aber zeigte Ihnen
ein Mädchen in vorgerückten Jahren von Kummer über
ihr Alter gereift das Ihnen mütterlich gegenüber steht
während Sie nach ein Dutzend Jahren in denen Sie dem
Schicksal eine Stellung abgerungen ein junges Wesen heim
führen sollen welches dem ernst gewordenen Manne Son
nenschein in seine Häuslichkeit trägt Sehen Sie nicht ein
daß ich Recht habe

Und darum sollte ich eines seltenen Glückes nicht
theilhaftig werden weil die allgemeine Regel eine andere

Norm annimmt

Warten wir es noch ab und bleiben wir einstweilen
Freunde, sagte sie ihm freundlich die Hand über den Tisch
reichend doch bin ich der Meinung daß Sie selbst noch
ehe ein Dutzend Jahre vorüber gegangen sind nur zu
willig auf ein Glück verzichten welches Ihnen heute so be
gehrenSwerth erscheint

Sie werden dann einem Anderen angehören Wissen
Sie daß ich es nicht überleben würde Sie mir entrissen
zu sehen Wenn Sie mir nicht angehören wollen wollten
Sie mir dann wenigstens versprechen daß auch kein Ande
rer Se besitzen soll Es bliebe mir dann doch die Hoff
nung als Freund in Ihrem Herzen die erste Stelle ein
zunehmen

Die bleibt Ihnen Ich habe durchaus nicht die Ab
sicht mich zu verheirathen und sollte mir dennoch der
Gedanke beikommen so will ich mich darüber mit Ihnen
berathen ob es geschehen soll oder nicht Sind Sie damit
zufrieden

Sie sah ihn an Seine Augen leuchteten auf Es
schien ihm zu schmeicheln daß si e ihm Sitz und Stimme
in ihrem Rathe anwies doch von dem was er gewünscht
gehofft enthielt dies Zugeständniß nichts

ES ist eine Abschlagszahlung auf ein großes Capital
welches mein Geschick mir vorenthalten will, sggte er
pathetisch

Man muß im Leben oft mit kleinen Raten zufrieden
fein, sagte sie lächelnd

So schieden sie
Aurelie fand lange den Schlaf nicht und als mit dem

Morgengrauen die Lider sich schlössen pochte man bereits
an ihre Thür damit sie den Frühzug nicht verfehle

Sie hatte die Begleitung von Fritz Heidenreich zu so
früher Morgenstunde abgelehnt als sie jedoch auf dem
Bahnhofe anlangte fand sie ih l ihrer harrend

zortsetzung folgt



zuzubringen während er Bismarck so unglücklich sei ganz
isoltrt zu stehen nachdem nun auch sein letzter Freund
Herr v Blanckenburg sich von ihm losgesagt habe So
die Germanis Also der Reichskanzler steht ganz isolirt
hat keinen einzigen Freund mehr Einen Busenfreund
scheint er aber doch noch zu besitzen einen Vertrauten dem
er seine geheimsten Briefe alsobald abschriftlich mittheilt
nämlich den Redacteur der Germania

Der Jnvulidenfonds hat sich wie der Speiier
scheu Zeitung versichert wird bei keiner ungarischen An
leihe betheiligt

Herr Werner die Seeschlange der öffentlichen
Blätter wird nach osficiöser Mittheilung in den nächsten
Monaten durch die Verleihung des Characters als Contre
admiral ausgezeichnet werden

Der General der Infanterie von Stülpnagel bis
her s lg suits der Armee welcher vor Kurzem von dem
Kommando nach Württemberg Behufs Uebernahme des
Kommandos über die Königlich Württembergischen Truppen
entbunden und unter Versetzung zu den Offizieren von der
Armee mit den Geschäfte des Gouvernements von Berlin
sowie einstweilen auch mit den Geschäften des Chefs der
Land Gendarmerie beauftragt worden ist zur Uebernahme
dieser Geschäfte von Stuttgart hier eingetroffen

Die Infanterie und Jäger Bataillone der Garde
2 3 und 10 Armeecorps sollen bis nächsten April für
ihre ganze Kriegsstärke mit dem neuen Infanterie Gewehr
K 1871 gemeiniglich Maufergewehr genannt ausgerüstet
werden Wie bereits das Armee Verordnungsblatt vom 15
December mittheilte ziehen die genannten Corps für die
Zeit vom 1 Mai bis 15 Juni ihre Reserven ein so daß
also auch diese sofort mit der neuen Waffe vertraut ge
macht werden können Die übrigen Armeecorps werden
voraussichtlich zur Hälfte im Herbst 1874 zur Hälfte im
Frühjahr 1875 das neue Gewehr erhalten und dann eben
so ihre Reserven auf 6 Wochen einberufen

Posen 6 Jan Gestern Abend wurde eine Execntion
beim Erzbischos Ledochowski wegen fünfhundert Thaler ab
gehalten Dieselbe war fruchtlos da nur nothwendigste
Haus und Küchengeräthe vorgefunden wurden

Königsberg i Pr 5 Januar Bei den gestrigen
Kirchenwahien hat hier in mehreren Gemeinden d e kirchlich
gesonnene Partei den Sieg davon getragen in der altstädti
schen und in der Haberberg schen Gemeinde wurden frei
sinnige Kandidaten gewählt

Wien 5 Januar Von Seiten des päpstlichen Stuh
les ist die Ernennung der Erzbischöse von Salzburg und
Gran zu Cardinälen dem Kaiser amtlich notificnt worden

Wegen des Vertrags für den Frauen Verein muß die
auf Donnerstag den 8 Januar 7 Uhr im Volksfchul
faal angekündigte Versammlung der Gemeindemitglieder
zu U L Frauen um eine halbe Stunde verschoben also
auf i/z 8 Uhr verlegt werden Zu recht zahlreichem Be
such wird nochmals eingeladen Das Comitö

Kirchenwahl auf dem Neumarkt
Für die am vergangenen Sonntag stattgefundenen Ge

meinderaths Wahlen ist im Stillen und hinter dem Rückn
des aus den verschiedenen kirchlichen Richtungen zusammen
gesetzten Eomiiss eine andere Liste entworfen umhergeschickt
und von einigen 40 Wählern dafür gestimmt In Folge
dessen hal en sich die Unterzeichneten nicht mehr an die vom
Comito aufgestellte Liste für die nächsten Sonntag zu wäh
lenden Kirchen Vertreter gebunden sind vielmehr gesonnen
verschiedene Namen durch Andere zu ersetzen Um eine
Uebereinstimmung herbeizuführen werden alle kirchlich
freisinnigen wahlberechtigten Gemeindeglieder

Donnerstag Abend 8 Uhr
im Neumarkt Schießgraben zu einer Besprechung eingeladen

Halle den 7 Jauuar 1874
Rühme Os nfabrikant Zlielschmann Mechaniker

Schnee Sickert
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Bekanntmachung
In Gemäßheit des ß 16 der von Königlicher Regierung zu Merfeburg unterm

13 Mai c wegen Heilighattung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen
Polizei Verordnung Amtsblatt äs 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß für hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 2 bis 3 /z Uhr Nachmittags

als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgesetzt sind

Halle den 4 Januar 1874 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Polizei Sergeant Markowsky welcher den VII Polizei Bezirk zu beaufsich
tigen hat wohnt jetzt Hallgasse 2

Halle a/S den 5 Januar 1874 Die Polizei Verwaltung
Zu vermiethen

2 Stuben Kammer und Küche 1 Stube
Kammer und Küche an kinderlose Leute

Roßplatz 1

Anst Mensch f Logis Breitestr 39 H I
Schlafstelle vermiethet Schulgasse 2 a
1 f möbl Zimmer verm BahnhofSstr 2,1
Kl möbl St verm an einen anst Herrn

Langegasse 14Möbl Stube u K zu vermiethen
kl Schloßgasse 9

Ein möbl Zimmer an einen Herrn zu ver
miethen gr Schlamm 19b 1 TrMöbl St monatl 3 H, v 15 Jan ab

zu vermieth Näheres gr Ulrichsstr 47 I
Eine möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren

u vermiethen Brunnenplatz 5

Freundl möbl Parterre Stube sofort oder
später zu vermiethen Herrenstr 12

Schlafstellen stehen offen für 2 ordentliche
Mädchen bei

Frau Rothe Fleischergasse 38
Eine gut möbl Stube von 1 anst Herrn

osort zu beziehen Geiststr Näh i d Exp

Eine geränmige Garyonwohnnng
ohne Mödel ist an 1 ooer 2 H rcen sofort
oder 1 April zu vermiethen

5 5 2 Tr
Eine möbl Stube zu vermiethen
gr Ulrichsstr 50 Kl

Möbl St nebst Schlafkab an 1 oder 2
einz Herren fof zu ve rm G rasew eg 4 p

Anst Herr f S ch läfs t Brnnosw 19a III
Anst Schläfst mit Kost Strohhofsspitze 6

Anst Herren finden Logis
gr Ulrichsstr 52 H, links 2 Tr

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
nebst Zubehör in der Nähe der Klausstraße
oder Herrenstraße wird zum 1 April zu mie
then gesucht Adressen beliebe man unter W
N 1 in der Exped d Al nieder z ulegen

1 Beamter pünktl zahl Mieth, sucht eine
Wohnung im Pr v 50 SV Adr abzug

Rannischestr 14 Papierhandlung
Gesucht wird zum 1 April von 2 Damen

eine sreundl Wohnung Luckengasse 14
Daselbst ein großer Gummibaum zu verk

Ein freundliches Logis von Stube Kamm
Küche u Zub wird von einem Beamten ohne
Kinder zum 1 April zu miethen gesucht
Näheres kl Sandberg 12

ine Wohnung nebst Werkstatt 1 April
beziehbar sucht

Bernh Brater Glasermstr Spitze 7d
1 einz Frau sucht 1 April 1 Wohnung

von 26 32 Adr A F Exped abz
Eine Wohnung für ein Paar ruhige Leute

im Preise von 4V KV zum 1 April
1874 gesucht Adressen niederzulegen

Hallgasse 4 2 Tr
Junge Leute

bis 30
s 1 Apr 1 Wohn zu 28

gr Schloßgasse 12
Eme Wohnung im Preise bis 36 H von

jungen Leuten die sich verheirathen wollen
gesucht Näheres Stadt London Trödel 18

1 Wohn von 36 59 per 1 April zu
miethen ges Gef Adr unt I in d Exped

Anst junge Leute suchen sos oder 1 Febr
ein Logis im Preise von 24 49 Zu
erfragen Geiststraße 63 1 Tr

Ein Paar junge kinderlose Leute suchen eine
Wohnung im Preise von 39 H Zu erfrag

17 im Hof
Todes Anzeige

Am 6 d M starb nach kurzem Kranken
lager unser kleines Söhnchen Dieses statt
besonderer Meldung

Hermann Wöller
Bertha Wöller geb Hoffmann
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Bibeln und Testamente
der ibntischeil und auMMscheu Melgejellschast

zu haben bei

Buch und Kunsthandlung in Halle a/S Barfüßerstraße Nr
Nö Die Bibeln sind ohne Apokryphen

1

Deutsch cBibel 12 Leinwand Perlschrift 1

12 Leder Taschenformat12 in f Lederb mit Goldschn 1
12 Saffian Goldschn Schloß u Spangen
kl 8 P St Saff Goldschn Schloß u Spangen
kl 3 P St Leder Petit
8 P St Leder Corpus
gr 3 P St Leder Cicero
gr g P St gepr Leder Goldschn Cicero
4 P St Ledertuch Mittel
40 in feinem Lederband mit Goldschn Mittel

Deutsch N T m Ps 32 P St Leinwand Nonp
32 P St in f Lederb m Goldschn Nonp

32 P St do do Schloß12 P St Leinwand Petit
12 P St in f Leder Goldschn Petit

12 P St do do Schloß8 P St Leinwand Cicero
g P St in f Leder Goldschn Cicero

Deutsche Psalmen 32 Leinwand Goldschnitt Nonp
12 Leinwand Goldschnitt Petit
8 Leinwand Goldschnitt Cicero

7

9 6

20
12 6

3 k

10
15

25
12 6

20
10

3

8

12
5

12
18

6

18
2

3

4

Deutsche u Hebräische Bibel A T 2 Bde kl 8 Lederbd
Pentateuch 5 B Mose 8 Lederbd

Hebräischer Pentateuch kl 8 Leinwand
Deutscheu Hebräische Psalmen 12 Lederband
Englische Bibel 24 Perl gepreßtes Leder Goldschn

kl 8 Nonpareil gepr Leder Goldschnitt
kl 8 Minion Lederband

Englisches N Test m Ps Diam 48 gepr Leder Goldschn
24 Nonpareil Goldschnitt

Französische Bibel Mrtm kl 8 Leder
Martin kl 8 fein Leder Goldschnitt

Französisches N Test m Ps Naitin 32 Goldschnitt
Griechisches N Test 32 gepr Leder mit Goldschnitt
Griechisches u Deutsches N Test 12 gepr Leder m Goldschn
Hebräische Bibel A Test 8 Leder
Hebräische U Deutsche Bibel A T 2 Bde kl 8 Lederband
Hebräisches N Test 24 Leder
Hebräische Psalmen 32 Leder

12 Lederband
Italienische Bibel vios,äg,ti 8 Lederband
Lateinisches N Test LS2S m Ps 32 Leinwand

Lö22 m Ps 32 sein Leder Goldschnitt

i

10
7

5

8

15
W

5

20
i b

8

10
20
22

i

8

2

4
i

1V

Retour Seudungen
1 Ein am 21 December in Trotha auf

geliefertes Packet von Gustav Peters in
Schwarzburg Rudolstadt

2 Ein Packet an Freukel iu Dresden
15 A den 2 December aufgeliefert

Halle den 6 Januar 1874
Kaiserliches Post Amt

Ritter
Steckbriefserledigung

Der hinter dem früheren Drech lerlehrung
jetzigen Arbeiter Wilhelm Hermann Kan
MMM von hier am 17 Juni 1872 erlassene
Steckbrief ist erledigt

Halle den 3V December 1873
Der Staatsanwalt

Ein mit den nöthigen Schul
kenntnissen versehener junger Mann
findet unter günstigen Bedingungen
sofort Stellung als Lehrling in einem
diesigen Eisen m MW Geschäft

Reflectanien wollen ihre selbstge
schriebenen Adressen unter Angabe
ihrer Verbältnisse in der Expedition
dieses Blattes mit der Überschrift
Eis cu W MW Geschäft abgeben

Die Aufstellung meiner Candidatur zum Reichs age ist meinen Wünschen zuwider
erfolgt ich habe ader nicht widersprochen weil bei Wahlkämpfen j de Partei will sie anders
als solche nicht abdanken die Pflicht hat ihre Ex stenz zu documentiren Die Bestimmung
einer Persönlichkeit zum Wahlc nc idaten soll den gleichgesinnten Wählern als Vereinigungs
punkt dienen und legt dem Candidaten eine Pflicht auf welcher er sich lediglich aus Rück
sicht auf persönliche Wnnjche und Aussichtslosigkeit des Unternehmens nicht entziehen darf
Dies der Ärund weshalb ich geschwiegen Nach Lage der Sache ist aber die öffentlich
und privatim an mich herangetretene Forderung ein politisches Programm aufzustellen
nicht ohne Berechtigung und zwar um jo weniger als auch nicht konservative Wähler ihre
Zustimmung in Aussicht stellen Vergleiche ich nun die verschiedenen Parteiprogramme
so finde ich für die dem Reichstage zunächst obliegenden Fragen keine wesentliche Differenz
wie es denn auch für mich selbstverständlich ist daß die Mittel für das Reichsheer in der
geforderten Weise bewilligt überhaupt die Reichspolitik des Fürst n Bismarck kräftig unter
stützt und mit Entschiedenheit den socialistischen Bestrebungen entgegengetreten werden muß
Bestrafung des rechtswidrigen Vertragsbruches erscheint zunächst geboten ich bin mir aber
bewußt daß auch dadurch dem Uebel nicht gcheuert werden wird so lange die Liebe zur
Arbeit selbst die Freudigkeit am Schaffen f hlt und die Lohn Forderung vorwiegt Un
terscheiden sich die Parteiprogramme bezüglich der gegenwärtigen Tagesfragen wenig so
fragt man sich füglich nach dem Grunde des Vorhandenseins von Parteien überhaupt und
gelangt so immer wieder bei der Prinzipienfrage an Confervative Gesinnung das hat
für mich die Bedeutung in der konstitutionellen Monarchie die Rechte der Krone durch die
liberale Zeitströmung nicht abschwächen zu lassen auf Erhaltung eines starken Königthums
hinzuwirken Jetzt wo die Achtung vor Gesetz und Ordnung merklich gelitten wo die
Jugend sich klüger als das Alter dünkt wo Gehorsam gegen Vorgesetzte Rücksicht auf
Mitmenschen außer Mode gekommen wo viel Neigung zum Regieren und wenig Anlage
zum Pariren vorhanden ist jetzl wo wir nach Vernichtung der königlichen Autorität
die Angehörigen einzelner Staaten sich gegenseitig zerfleischen sehen finde ich mich bestärkt
in meiner bisherigen politischen Auffassung daß vor Allem an der Spitze des Reiches ein
kräftiges Königthum Noch thut Nicht aber hake ich mich für befugt über den Willen des
Herrschers meine Ansicht za stellen und da wo Gesetzvorlagen meinen Anschauungen nicht
entsprechen Opposition zu machen Ist es dem H rzen des Königs schwer geworden gewissen
Vorlagen seine Zustimmung zu geben so liegt dem Patrioten die Pflicht ob seine Ueberzeu
gung unterzuordnen und in Ausführung feines Willens dem Könige und dem Ministerium
treu zur Seite zu stehen

So können Conservative und Liberale unter Umständen sich in Uebereinstimmung
befinden die Einen aus Achtung vor dem Königlichen Willen die Andern von ihrem Partei
standpunkte ans gegenüber den Revanch gelüsten jenseits des Rheines aber gegenüber der
ultramontanen Anmaßung wird es d von bin ich überzeugt keine Parteiunterschiede geben

Diese wenigen Worte mögen Denjenigen genügen welche sich für meinen politischen
Standpunkt intereffiren Ich werbe nicht um Stimmen rechne anch nicht auf Erfolg
erfülle einfach eine Pflicht

Halle 6 Januar 1874 Starke Staats Anwalt

Das Leihinstitnt für Musik von ZZ GarfMerstr 6
hält ihr reichhaltiges Lager unter den hier billigsten Abounemezüs Bedingungen empfohlen

TlllMWN TvONGGS 4

Halle Sonnabend den 7 Februar 1874 um 7 Wr im
Saale des neuen GchutzenhauseS
IImvidki i iMM nur ein Oouoei t

Aktiv
Herr beehrt sich anzuzeigen daß er NiZs MzzAv erste Colo

ratur Sängerin der König Oper iu Brüssel und des in Paris für
seine Concerte gewonnen hc t

Der Ruf dieser Sängerin und die große Virtuosität welche ihre Leistungen aus
zeichnet dürste diesem Engagement ein besonderes Interesse verleihen

deren glänzender Erfolg bei der letzten Tournee noch in frischem Andenken steht wird
sich bei dem diesjährigen Concerte als Liedersängeriu bethätigen

wird in allen Concerten mitwirken
Die diesjährige Künstlergesellschaft besteht demnach aus

Nlll BiiiKvZHe

F tt W HConcertflügel v I Blüthner in Leipzig dessen Fabrikate auf der Wiener Welt
ausstellung mit dem Ehrendiplom ausgezeichnet wurden
Preise der Plätze Nummerirte Sitze g 1 /z und 1

Der Billetverkauf findet vom Sonnabend den 3 Januar an iu der Musikalien
Handlung von Heinrich Karmrodt in Halle gr Steinst 67 statt in welcher
vom 13 D cember an vollständige Programme zur Gratisvettheilung aufliegen
uud wo Vormerkungen schon jctzt entgegengenommen werden

Wr8ek rM Mvsi A Mkrbitr
Von Herrn o rl vrKvr in Mersebnrg ist mir der Alleinverkauf in

Flaschen des berühmten ivr fürHalle und Umgegend übertragen worden nnd hatte ich dasselbe allen keoon
v Iv8 Z ntvn UN Nerven uncl LwtlN Mutlr lieiÄviiäen sowie für

öoknerillNM bestens empfohlen I I rvMrA Kartell
Gehülfen auf Reißzeuge

sucht C Hergesheim
Zwei Arbeiter werden verlangt

Nenmühle

Ein tüchtiger Wagen Lackirergehülse
wird zum sofortigen Antritt gesucht von
F Krehwisch Lackirermeister in Coburg

Ein ordentlicher Knecht von 18 Jahren
sucht Stelle Das Nähere Geiststr 67 i L

In der Schriftgießerei von
C G Schwetschke kann sogleich
oder Ostern noch ein Lehrling
eingestellt werden

Einen Lehrling sucht znm bal
digen Antritt

die Gevauer Schwetschke sche
Buchdruckerei

Ein Dienstmädchen für Küche und Haus
wird gesucht Magdeburgerstraße 22 1 Tr

Eine perfekte Köchin sucht z 1 April
A Niebeck Leipzigerplatz 2d

2 ältere Mädchen mit recht guten Attest
suchen bald ruh Dienst zu einer Dame oder
einigen Kindern 1 Mädchen vom Lande
wird z sof Antr f gute Herrsch gesucht
durch das

Comptoir von Emma Lerche
gr Klausstraße 28

Ein ordentliches reinliches Mädchen wird
zum 1 Februar gesucht gr Ulrichsstr 50

Für eine kleine Wirthschaft wird ein jun
ges Mädchen zur Aufwartung sofort gesucht
Näheres Rannische Straße 6 2 Tr

Ein Mädchen zum Ausbessern sucht Be
schäftigung außer dem Hause Zu erfragen

Mittelwache 1 2 Tr rechts
Ein kl Kind nimmt in Ziehe Harz 34

iu schöner Auswahl empfiehlt die
Pianoforte Handlung von ZZGMSRMZTZKUy

Leipzigerstrcche und kt Sandberg Ecke Nr 11 Part

Ein junger unverh Mann im Rechnen n
Schreiben geübt sucht als Comptoirdiener
Ausläufer o dgl Beschäftigung Näheres

gr Steinstraße 15 im Keller
Ein ordentl Mädchen mit guten Attesten

sucht sof St d Fr May Bcuunenpl 11
Die ÄebEtage Mühlweg 17 mit Garten

benutzung zum 1 Juli cder 1 Octob d I
zu vermiethen

Laden mit Ladenstube zu vermiethen
Barsüszerstr 19

Die 2 Elage des Hauses gr Steinstr 67
welche in den Nachmittagsstunden angesehen
werden kann ist zu vermiethen n den 1 Juli
zu beziehen Näheres bei

Otto Mseke gr Steinstr 11
Mühlweg 11 eine Bel Etage bestehend aus

Saal 5 Stuben Badestube Pferdestall nnd
Remise von gleich oder 1 April zu vermiethen

Daselbst gleichfalls eine kleine Wohnung
3 Piöyen

Berggasse 1 ist eine Wohnung von 4 St
4 K K und Zubehör zu vermiethen und
Ostern zu beziehen

Zwei herrschaftliche Wohnungen bestehend

aus 5 St Salon versch Kammern n Zub
ist zu vermiethen und sofort oder 1 April

zu beziehen Geistthor 6
Ein Laden mit kleiner Wohnung sowie die

1 Etage ist Geistftraßs 58 zu vermiethen

Klausthoistr 10/11 ist ein Contor event
mit StaUung und Niederlagsraum p 1 April
zu vermieihen August Mau

Bel Etage Le pz gerstr Stube Entrc e
Kammer Küche und Zubehör zum 1 April
zu vermiethen

Eine herrsch und eine kt Wohnung zum
l April zu vermiethen Geiststr 2

Eine Wohnung in der Nähe des neuen
Gymnasiums Preis 150 sofort oder
1 April d I zu beziehen Auskunft

Brunncuplatz 6 im Laden

Herrschaftliche Wohnungen bestehend cmö
3 Stuben Kamm Küche uud Zubehör sind
zugleich oder zum 1 April zu beziehen

Steinthor Grüustr 3
2 Wohu passend für einen Fuhunann u

Feuerarbeiter Steg 7
3 Wohn im Pr von 54 mit St K

K Keller gesunde Gegend find fogl zu ver
miethen und 1 April zu beziehen Näheres

gr Ulrichssir 18 3 Tr
Ein Logis mit großem Torfplatz vom 1

April ab zu vermiethen Nähere Auskunft
ertheilt Ernst Haeufch Spitze 12

1 Logis zu 45 1 Logis zu 26 A zum
1 April von ruhigen Leuten zu beziehen

Giebichenstein Raiustr 1
Eine Wohnnng sofort oder 1 April zu bez

Näheres kl Klausstr 5 j H



alitMim Dlnmw u d Schärpen iu großer Auswahl bei
große Ulrichsstraße Nr 51

Gin wahrer Familienfchatz Es ist ganz unbegreiflich wie eine solche Menge unterhaltend belehrenden Stoffe in spannenden Rommen e einem äußerst interes
santen Feuilleton und prachtvollen Illustrationen von denen die Mehrzahl eine ganze Seite einnimmt um solchen Spottpreis auf den Markt gebracht werden kann Man wird den

Lehrern wo sie dieses Blatt empfehlen gewiß danksar fein
So schreibt die Bayerische Lehrerzeitung über die im Verlage von Eduard Hallberger in Stuttgart neu erscheinende Jlluftrirte BolkszeitUUg auf welche zum Preise von

nur 3 Sgr oder 12 kr rl pro Heft bei jeder Buchhandlung jedem Postamt jedem Jourual Expedieuteu oder Buchbinder abonuirt werden kann

In einer reizend gelegenen Gegend Thüiin
genS ist todesfallshalber ein Fabrikgeschäft
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs einer
im Bau begriffenen Eisenbähn unter sehr
günstigen B dingungen sofort zu verkaufen
Auch würden sich ohne den Geschäftsbetrieb
zu stöccn Restaurationen Villen herrschaft
liche Häuser nebst Gartenanlagen auf dem
Grundstück herstellen lassen Näheres zu er
fragen in der Exped d Bl

rekilviM Mll 8elilö88e ieii
dunkel 2t Fl pr iThlr

lichtes 24 1 A N e
I ll eMr8 vrtvr 15 Uns Haus

Diese Biere in Originalgebinden
zu Brauereipreisen osjerirt

ä rs Lisr vsxüt I ölUlMIUI
Liebioiiensteill 2NM Laalsollössodsn

Bestellungen weiden angenommen bei Herren
Aug Fiedler gr Klausstraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
Ö Friedet Sophienstr 7
Gebr Kircheisen vis k vis Bot G
D Lehman Leipzigerstraße 105
Gust Rühlemauu Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
0 Thieme Geiststraße 13
1 N Sträszner Geistthor 5

Filz und Seidenhüte
werden gewaschen gefärbt und modernisirt in

der Hulfabrik von koi K6I
Pfannkuchen von heule an täglich frisch

bei G Piizschke1

MMist wieder vorräthig goid n Pf lug
Ein gutes Federbett ist billig za verkaufen

Schmee straße 23 2 Tr

Schmeer
straße 8

Gänzlicher Ausverknns S hmeer
straße 8

Wegen Aufgabe meines Geschäfts verkaufe ich sämmtliche Pelzwaaren zu und
unter den Selbstkostenpreis ZU Ott KÜrschNMNeister

Mittwoch Donnerstag n Freitag findet
gr Brauhausgaffe ein sehr billiger Verkauf von

61886 Iivllen kardiKvn uM svlnvar/ien
kür VÄ1U0U u Herren

statt

M Aiinvliellt
ÄM
sil MÄH slelr dei äsr Blätter äsr Kr äsn

äss virlcsamsten unä vortksil
tiattssten rrauAöinsnts vsrsieksrt dattsn äark

vsil man äorLorrssxonäen mit äsn oiiiüsln situiiAvn
übsriiodon ist s,ueknur eines Aannseri ts bsäsrk unä

v öit man I orto kostvorsokuss olivsis unä all
anäsrsn KsdÄliren unä Lxssen erspart

vonn man eine n eixö statt sie äsn oitunAsn äirect i u bsliSnäiAen äsr

smlMlWü ÜXWiülion v i li s teiii K Voller
llüUe a 8 I eMiKerstr Ivä

zur Vermittlung üdsrAisbt äio nur äie Orlxlnslxrvlsv seäsr Leitung dvreelinvt itueli
knr VKvrtviisnnskmv ete kvliiorlvl xvbilltrvn 1u sat bringt

II Lursns
beginnt den 22 d Mts

VV Itaee Universitäts Tanzlehrer

Van m
II Cnrsus beginnt 18 Januar Baldige

Anmeldung erbittet
C Landmann gr Brauhausgasse 9

Schnell Schöllschreibmlterricht
Kaufmännische Handschrift ertheile wieder re
gelmäßig mit Garantie

C Landmann gr Brauhausgasse 9
Ein stuä xbü ertheilt Unterricht im Lat

Griech n Franz sowie Nachhülfe in andern
Disciplinen an Gymnasial oder Realschüler
mittler und höherer Klassen G f Off unter
W R poste rest erbeten

Unterricht im Maschinenzeichner wird
ertheilt Näheres in der Exped d Bl

Alle Haararbeiten fertigt sauber u billig
F Wolff kl Ulrichsstraße 35

Frischen Seeövrsch ü 2 Flun
dern Kieler Sprotten Bratheringe
nene Sendung empfiehlt

A Möhring Brü erstr
Atessina Citronen billigst bei

A Möhring
Für Tischler

Gesimse Eoust lc Tischsüße sowie sämmt
liche Bildhauerarbe ten zu den billigsten Prei
sen liefert gegen Postvo uß

G Heinrichs Bildhauer Berlin
Palisjadenstraße 24

Ein Haus zu verk Näh m ler Exp
Ein Clavier für Anfänger ist preiswür

dig zu verkaufen kl Ulnchsstr 35 pait
Grosze Kaninchen zu Verkäufen
Liebenauerstr 1V Fürstenbergs Garten

2000 u 1000 Thlr sind aus gute Hy
pothek sogleich auszuleihen durch

C Iahn gr Ulrichsstr 58
Kanarienvögel

ante Schläger zu verkaufen
gr Miirkerstratze 21

Eine Tabaksschneide
ist wegen Ausgabe des Geschäfts zu verkaufen

Breittstr 24
Gute Kocherbsen sind zu verkaufen

kl Ulrichsstr 27
2 fette Schweine verk Ust Trotha 84

MMorgen Freitag
früh bis

Sonnabend Abend
stehen große n kleine Laudschweiue halbs
eugl zum Verkauf im gold Pflug in Halle

M M illR
1V00 Stück leere Ehampagnerslaschen kauft

auch in kleinen Posten
W Dim neberg a d Zucker Raffinerie 7

Wir kaufen jedes Quantum reines Eis
Feldschlötzchen Brauerei

HA M M
Gine Wnschfran s noch cinige Wäschen

anßerm Hause Zu ersr Rann Str 17 Keller

A I

im Velltrill Vecksuk L Ar

sind soeben angekommen

94 St k Stück 6V Thlr8s ii St 7 ThlrZL A St 9 Thlr 6worauf ich ein hochgeehrtes Publikum aufmerksam mache SW
U V Usll8tkii

Mit dem heutigen Tage bildete ich für die Grube
VvI rÄ Ri bei HVRvWkni eine eigene Verwaltung und
verlegte das Comtoir der letzteren n k

Alle für die Grube Nvlkrüvli bestimmten Corre
spondenzeu und Geldsendungen ersuche ich daher fortan an
die gedachte Grubenverwaltung zu richten

Halle den 1 Januar 1874

12 Flasche für 15 Sgr 24 für 1 Thlr exel Fl liefert frei ins Haus

UouwK üeu 12 Fauuar KV awkt K vkr
II

m 8aalv Ser VvlliMtilllv
unter k litvirkanA Ssr aus vrssäen ässLammöivixtllossn ans Neinio ön unä äss lim

s us riAst urxLtisrudini dsnosrÄFSnouv Lsetliovsn Lrixeloonosrt Olavisr Herr Vo
rst2LoI Lekrimxmn kvwxk V äur I isäsr von bV nzi Lralims Loliumann sto

l aAösdMsts ä 1 in äsr LnolikanälunA von Al x Xji iue vr sltsr Nartt 3

5 Thaler Belohnung
Am 5 Januar ist auf der Fahrt von Wit

tenberg bis Halle eine Brieftasche mit In
halt verloren Abzugeben gr Klausstr 15

Eine rothseivene Schürze verloren von der
kl Ulrichsstraße bis zum M irkt Gegen Be
lohnung abzugeben kl Ulrichsstraße 22

Ein Ohrring mit blauem Stein verloren
Abzugeben Hivtengasse Il a

Ein schwarzbrauner Hund entlausen vor
einigen Tagen auf den Namen Belline
hörend Oberglaucha 28

Ein Bisam Pelzkragen am Sonntag
Abend auf dem Wege nach dem Stadttheater
oder zurück verloren Finder wird gebeten
denselben gegen Bel abzug gr K l ausstr 1 2j

Verloren ein brauner Bafchlick gelb be
näht vom gr Berlin bis Markt Sonntag
Abend gegen 7 Uhr Bitte abzugeben gegen
gute Belohnung Rannische Straße 8

Heute Donnerstag Frikassee von Huhn
Magdeb Würstchen nverje Braten und
ein pikfeines Glas Bier Auch erlaube mir
auf meine I Ms ä kots um 1 Uhr auf

Pretzler s Berg
Bringe hiermit allen dabci Jnteressirten

die Nachricht daß die ausgebliebene Sendung
Bier angekommen ist

Qualität von bekaunter Güte
Hochachtungsvoll

Herrn
Nusikäirsotor

IiÄI lSr riKIRIRVIIMittwoch den 7 d Mts Pökelknochen mit Sanerkohl und Meerrettig
außerdem reichhaltige Speisekarte

Kaiser Wilhelms Halle
Vorläufige Anzeige

ZNein diesjähriger

findet Montag den IS Januar statt
Alles Nähere nächste Annonce

Im 8 I ii ler sskÄM Meii kmiierei M Kiebielimteiii
Sonntag den 11 Januar 1 L r 8v8 O i vvrt

UinterLArten
Donnerstag den 8 Januar

tv tzrv88v8 8z mplwllik voneort
Anfang 3 Uhr W Halle

Klick
wird im Saal des Kronprinzen Douuerstag
den 8 Jan koetde s snst I Mon
tag den 12 Jan 8k kesx rv s Callas
Osvssr vorlesen

Billets ä 2l1 auf beide Abende
s 15 A auf einen Abend

sind in der Schrödel K Simon schen Buch
haudluug zu haben Keine Abendkasse

Anfang 7 Uhr

Schauspiel Heinrich

n 11 Januar 1 Kr 88v8
unter Leitung des Herrn Lauge

Anfang Nachmittag 3 /s Uhr Entree 2 H

Stadt Theater
Donnerstag den 8 Januar 1874

Letzte Vorstellung im 2 Abonnement
Die Karlsschüler

uspiel in 5 Aufzügen von 1
Lanbe

Regie Herr Schaumburg

Vom 8 Januar av
alle Donnerstage gesellige Zusammenkunft
der Pfefferküchler Gehülfen bei Schöuer
städt Rathhausgaffe Restauration znr

Sämmtlichen College zur Nachricht
Mehrere College

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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